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Kurzbeschreibung: 

Die Kindergruppen Heduda sind eine Einrichtung der Kindertagesbetreuung, -bildung 
und -erziehung (Kindergarten und Krippe) mit vier Standorten im sozialen 
Brennpunkt-Stadtteil Huchting. Zurzeit werden insgesamt 72 Kinder im Alter von 0-6 
Jahren bei uns in sieben Krippen- und 2 Kindergartengruppen (1 Regel- und eine 
naturorientierte Gruppe)betreut. 

 
Unser pädagogisches Selbstverständnis: 

Insbesondere die Gesundheits-Fürsorge ist konzeptionell verankerter Schwerpunkt 
unserer pädagogischen Arbeit. Dazu gehören neben gesunder Ernährung und dem 
überwiegenden Aufenthalt an der frischen Luft die Bewegungsförderung. Außerdem 
sind die Förderung der sozialen Kompetenzen und der Lebenspraxis Schwerpunkte. 

Die Kindergartengruppen (3-6 Jahre) bestehen aus jeweils 12 bzw. 15 Kindern, in 
den Krippengruppen betreuen wir 8 bis 9 Kinder. In allen Gruppen sind zwei 
pädagogische Fachkräfte zusammen mit Ergänzungskräften sowieAuszubildenden 
Bezugspersonen der Kinder. 

Im Kindergartenbereich bieten wir zusätzlich anspielerische Wassergewöhnung, 
Bewegungsangebote in der Kinderbewegungswelt in Kattenturm, Besuch unseres 
Therapiehundes Kalle sowie Ausflüge und Übernachtungen an. 

Aus unserer Sicht beginnt die „Vorschularbeit“ schon in der Krippe. Um in die Schule 
gehen zu können ist für uns neben dem Umgang mit Buchstaben und Zahlen 
genauso wichtig,die soziale Kompetenz und die Ich-Kompetenz sowie die 
Lebenspraxis und das Regelverständnis der Kinder zu stärken.  

Alle Begabungenoder Talente der Kinder sind förderungswürdig, nicht nur besondere 
kognitive Fähigkeiten. Wichtig ist uns im Rahmen dieses Netzwerkes der Austausch 
mit den anderen Kitas und Schulen, aber auch mit den weiteren Institutionen im 
Stadtteil, um gemeinsam für jedes Kind die besten Möglichkeitenzu finden, sein 
besonderes Talent zu fördern und idealerweise durch diese Zusammenarbeit eine 
Konstanz von der Krippe bis zur weiterführenden und Berufsschule in dieser 
Unterstützung des Kindes bieten zu können. 

 


